
Freie W ählergruppe e.V.

Verbandsgemeinde

Vallendar

Zukunft heißt neue W ege gehen.

Der Standpunkt ist nur der Beginn dieses W eges!

W ir stehen für:
-- --

• Eigenständigkeit von Stadt und

Gemeinden erhalten

• Ohne Parteiideologie entscheiden

FWG Damit sich was bewegt!
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D am it s ich w as bew eg t, m uss m an ein gu tes Team haben !

D am it s ich w as bew eg t, m uss m an neue W ege gehen !

U nser W eg:gfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA

Jeder ist nur seinem Gewissen verantwortlich. W ir entscheiden ausschließlich an Hand von Fakten

und frei von Partei ideologien. W ir gehen auf die anderen Parteien zu und versuchen ein positives

Miteinander.

Im Verbandsgemeinderat haben wir in den letzten 5 Jahren u.A. an der Entwicklung in unserem

schönen Freizeitbad mitgewirkt. Seit 2012 gibt es, auf unseren Antrag hin, ein Sonnensegel für das

Kleinkindbecken.

W ir setzten uns für ein sinnvolles Versorgungssystem von Defibrillatoren ein und beantragten

Maßnahmen wie Notstromeinspeisung für die Gerätehäuser der Freiwilligen Feuerwehren und

Evakuierungs-räume, die jetzt umgesetzt werden.

Gute Ideen werden von uns unterstützt, unabhängig davon, von wem sie sind.

W ir sind unabhängig, engagiert und kreativ.

D am it s ich w as bew eg t, m uss m an Z ie le haben !

U nsere Z ie le :
./ Für ein leises (leiseres) Rheintal
./ Transparente Strukturen schaffen
./ Neuausrichtung der offenen Jugendarbeit
./ Erhaltung des Schulstandortes Mall. Berg
./ Durchführung des Klimaschutz Teilkonzeptes

W as w ir schon bew eg t haben !

U nsere E rfo lge :
./ M itgliedschaft bei Pro Rheintal
./ Sonnensegel im Freibad
./ M ittler zwischen den Parteien
./ Sinnvolle Investitionen unterstützt
./ Haushaltsüberschüsse zur Schuldentilgung

UND Senkung der VG Umlage. (FW G-Model)



U nsere Sp itzenkand idaten :

D ie w eite ren K and idaten und E rsatzbew erber s ind :

W ilfried M ünz (54 )gfedcbaZYXWVUTSRQPONMLKJIHGFEDCBA
Auf Platz 1 kandidiert unser
Vorsitzender W ilfried Münz
Er ist Beigeordneter der
VG Vallendar und auf Kreisebene
engagiert.

Der Vater von zwei erwachsenen
Kindern arbeitet in der Zentrale
der Postbank in Bonn.

Über 20 Jahre hat er in
Vallendar gewohnt, und lebt
schon genauso lange auf der
Rheininsel Niederwerth, wo er
auch als Bürgermeisterkandidat
antritt.

Ihm ist wichtig die Informationen
und Kontakte der verschiedenen
Ebenen für die kommunale Arbeit
zu nutzen und den Dialog zwi-
schen den
politischen Kräften zu fördern.

Vallendarer:

Klaus Müssenich (57),

Sandra Hahn (43),

Lutz Haushahn (49),

Uschi Brabender (51),

Claus W eichert (23),

Rainer Kaps (49),

M ichael Mohr (53),

Astrid Esch.Beckenkamp (51),

Thomas Frank (57),

Guido Mohr (44),

Vera Haushahn (47),

Tanja Stienemeier (42),

U nsere

M arce Il C o lle tte (42 )

Der in Vallendar lebende
Bauingenieur arbeitet beim LBM in
Koblenz. Aufgrund seiner
Erfahrungen, seines beruflichen
Know-hows sowie den fundierten
Kenntnissen im Vergabe- und
Vertragsrecht ist er unser Mann
für Bauangelegenheiten.
Straßen- und Brückenbau sind
seine Leidenschaft. D ie Straßen
von Vallendar könnten diese
Leidenschaft gut gebrauchen.
Er ist gegen Entscheidungen von
OBEN nach U N TEN und möchte
den Bürgern ermöglichen, sich
stärker bei der Vorbereitung von
politischen Entscheidungen einzu-
bringen. "Die Entscheidungen
unserer Kommune betreffen
jeden, der hier lebt", erklärt
Marcell Collette "interessierte
Bürger frühzeitig m it einzube-
ziehen schafft Transparenz,
Vertrauen und führt zu
akzeptablen Ergebnissen".

W eitersburger:

Jochen W ähr (45)

W erner Gilles (54)

Dorothea Günster (63)

Andreas Bomm (49)

Peter Hahn (63)

M ichae la Lau terberg (46 )

Die Bilanzbuchhalterin aus
W eitersburg ist stellvertretende
Fraktioinssprecherin und bei der
FW G für die Finanzen zuständig.
Deshalb ist es ihr ein wichtiges
Anliegen, dass auch die Finanzen
der Verbandsgemeinde in
Ordnung sind.
Sie möchte sich gerne auch in den
kommenden Jahren dafür
einsetzen, dass die Schulden
weiter abgebaut werden.
Daher sollte man die
Haushaltsüberschüsse ihrer
Meinung nach in erster Linie dazu
verwenden Kredite zu tilgen.
Das FW G-Model (die erwirtschaf-
teten Überschüsse etwa hälftig zur
Schuldentilgung und zur Senkung
der VG-Umlage zu verwenden) ist
genau der richtige W eg.
Dadurch wird langfristig eine
Entlastung der einzelnen
Ortsgemeinden erreicht.

U rbarer:

Christina W aldgenbach (41)

Peter Stubbe (48)

Marion Schade (57)

Martina Märtig (50)

Birgit Augst (53)

K urt N ebgen (65 )

Der Kaufmann und Bürgermeister
aus Urbar hat viele Jahre Ratser-
fahrung und will diese auch in den
Verbandsgemeinderat einbringen.
Er ist 65 Jahre alt und seit über 40
Jahren verheiratet. Zu seiner
Familie gehören außerdem eine
Tochter und zwei Enkelkinder.
In der Freizeit engagiert er sich in
verschiedenen Vereinen und
Organisationen. So ist er u.A. im
Vorstand der Freien Liste - Bürger
für Urbar und im Vereinsring,
sowie Mitglied im VdK Ortsverein
und Vorstandsmitglied der
Stommel Stiftung. Sein Ziel ist es,
die Interessen von Urbar mit
denen der Verbandsgemeinde zu
verbinden und so zu einem guten
Miteinander der Ortsgemeinden
innerhalb der VG beizutragen. Als
Beispiel sieht er die Bestrebungen
der Stadt Koblenz, die auf dem
Gelände der ehemaligen Fritsch
Kaseme ein neues W ohngebiet
erschließen wollen.

N iederw erther:

Heinz Bähner (54)

Helmut Klöckner (57)

Anton Zengier (66)

Elke Zengier (49)

Kat ja Stein (41)

Steffi Herzig (27)

B ürgerm eis terl

K and idaten
Jochen W ähr W ilfried M ünz K urt N ebgen

FWG d ie unabhäng ige K ra ft in unserer VG



W ir werden weiter für Bewegung sorgen!
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